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HERTEN. Der mit 2 000 Euro dotierte Preis der Hertener Bürgerstiftung geht in 
diesem Jahr an Druckerei Buschhausen. 

Das Ehepaar Heiner Buschhausen und Claudia van Hal-Buschhausen nimmt den Stiftungspreis 

2011 entgegen. Außerdem auf dem Foto: Mitglieder der Bürgerstiftung, der Politik und Vertreter 

der Metallverarbeitungsfirma Neiko sowie des St.-Elisabeth-Pflegezentrums, die ebenfalls für den 

Preis vorgeschlagen waren.  

„Allen Mitbewerbern gebührt öffentliche Anerkennung“, betonte Gerd Grammann, 

Vorsitzender der Hertener Bürgerstiftung. Gewinnen konnte aber nur ein Unternehmen. 

Gesucht wurde ein Betrieb, der sich in besonderer Weise um Jugendliche mit 

Behinderungen kümmert. Buschhausen ist so ein Betrieb. Die Firma ermöglicht einem 

jungen Mann, der an den Rollstuhl gebunden ist, eine Ausbildung zum Print- und 

Mediengestalter. 

Vorgeschlagen für den Stiftungspreis 2011 waren auch die Metallverarbeitungsfirma 

Neiko und das St.-Elisabeth-Pflegezentrum. „Der Jury ist die Entscheidung schwer 

gefallen. Alle drei Firmen haben in besonderer Weise behinderten Jugendlichen ihre Türe 

geöffnet“, so Grammann. Das Preisgeld haben vor allem verschiedene örtliche 

Unternehmen bereitgestellt, einen Teil steuerte auch die Stiftung selbst bei. 

 

Foto: Matthias Waschk 

 


